
PROSIT 2024
KUNSTEISBAHN ALLWETTERBAD

                  Öffnungszeiten 2023/24
                             Montag bis Sonntag und
                          Feiertag, 14.00 – 20.00 Uhr

Dienstag, Donnerstag und Freitag,
ab 16.30 Uhr nur etwa die halbe Eisfläche zum Eislaufen!

Öffnungszeiten in den Weihnachtsferien:
26.12.2023 bis 07.01.2024, jeweils 10.00 - 20.00 Uhr

31.12.2023 und 01.01.2024 geschlossen.

(Samstag, 30.12.2023, Samstag, 06.01.2024
und Sonntag, 07.01.2024, 14.00 – 20.00 Uhr)

       Öffnungszeiten Bad
         Montag bis Samstag, 10.00 – 21.00 Uhr
         Sonntag, Feiertag, 13.00 – 19.00 Uhr

Öffnungszeiten Sauna
Damen: Montag, Donnerstag, 14.00 – 21.00 Uhr

Herren: Dienstag, 15.00 – 21.00 Uhr
Gemischt: Freitag, Samstag, 15.00 – 21.00 Uhr

Feiertag, 14.00 – 19.00 Uhr

Öffnungszeiten in den Weihnachtsferien:
24. und 25.12.2023 geschlossen
31.12.2023, 10.00 – 17.00 Uhr

Kunsteisbahn-Tel.: 03357/43369
www.pinkafeld.gv.at

Allwetterbad-Tel.: 03357/42338
www.pinkafeld.gv.at

EISLAUFEN • SCHUH-VERLEIH • EISLAUFHILFEN-
VERLEIH • SCHUHSCHLEIF-SERVICE • BUFFET

25m SPORTBECKEN • LEHRBECKEN • 60m RIESEN-
RUTSCHE • MUTTER-KIND-BEREICH • BUFFET

SERVICE & INFORMATION FÜR DIE BEVÖLKERUNG VON PINKAFELD UND HOCHART

Amtliche Mitteilung · 03357/42351 · post@pinkafeld.bgld.gv.at
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D a s  Vo r wo r t  vo n  B ü rg e r m e i s te r  3 . LT- P rä s.  P ro f.  M a g.  Ku r t  M a c ze k 

Liebe HocharterInnen!  
Liebe PinkafelderInnen! 

Advent im Zentrum
Nach der Eröffnung durch die Stadtgemeinde Pinka-
feld wurde von Ende November bis Ende Dezember 
ganze 13 mal die Punschhütte bei der Mariensäule von 
den verschiedensten Organisationen und Vereinen ge-
öffnet. Es freut mich sehr, wenn die EinwohnerInnen 
von Pinkafeld und ihre BesucherInnen zusammen-
kommen, um gemeinsam besinnlich und friedvoll die 
Adventzeit zu feiern. 

Vandalismus und Zerstörung
Mit großer Bestürzung, Unverständnis und auch Wut 
muss ich derzeit auf diverse Vandalismusakte in der 
Innenstadt blicken – mutwillig zerschnitte Kabeln, ein-
geschlagene Krippenfiguren, zerkratzte Autos und zer-
störte Zeitungsständer. 

Rückblick 2023
Das Jahr 2023 war wiederum ein sehr schwieriges Jahr. 
Corona fand seine Fortsetzung, ein baldiges Ende des 
Ukrainekrieges ist derzeit nicht absehbar und ein neu-
er Krieg, der am 7. Oktober begann, hat uns alle das 
Fürchten gelehrt. Diese Umstände führten dazu, dass 
vieles teurer wurde, die Zinsen und die Inflation Di-
mensionen annahmen, die sich vorher keiner vorstel-
len konnte. Viele Menschen leiden unter finanziellem 
Druck und viele wissen gar nicht, wie sie die Heizkos-
ten für die nächsten Monate stemmen sollen. 

Wir können uns einigermaßen glücklich schätzen, dass 
wir in einem Bundesland wohnen, in dem die Politik 
doch gewisse Erleichterung für die Menschen ge-
schaffen hat (Wärmepreisdeckel, Wohnkostendeckel, 
der auf 2024 erweitert wurde, Unterstützungen im Bil-
dungsbereich). 

Trotz dieser Umstände und der vielen Engpässe im Ge-
meindebereich ist es uns gelungen, wichtige Dinge in 
Pinkafeld umzusetzen. Im Bereich der Daseinsvorsor-
ge unserer Wasserressourcen werden in den nächsten 
Monaten Investitionen getätigt, die die Wasserversor-
gung künftiger Generationen absichern soll (Hochbe-
hälter am Wechsel, Reaktivierung der Karleckquellen).

Zur Zeit wird gerade der Campus an der Fachhoch-
schule Burgenland in Pinkafeld erweitert. Damit soll 
der Schwerpunkt der Ausbildung im Gesundheits- und 
Pflegebereich nach Pinkafeld verlegt werden.

Als Bürgermeister bin ich stolz darauf, dass es mir ge-
lungen ist, den neuen OBI Markt mit einem Garten-
center in Pinkafeld zu halten. Damit konnten wichtige 
Arbeitsplätze erhalten bzw. neue Arbeitsplätze ge-
schaffen werden. 

Ein „Jahrhundertprojekt“, die Verwertung der ehemali-
gen Kaserne in Pinkafeld, ist heuer zwei Jahre vor der 
geplanten Übergabe fertiggestellt worden. Damit ist 
ein eigener Stadtteil mit ca. 400 Wohneinheiten ent-
standen, mit einer hohen Lebensqualität und einem 
Branchenmix von Wohneinheiten für Jung und Alt.

Nur mit der Hilfe und Unterstützung unseres Landes-
hauptmannes Hans Peter Doskozil war es auch mög-
lich, wichtige Infrastrukturmaßnahmen für unsere 
Vereine zu finanzieren (Stadion SC Pinkafeld und All-
wetterplatz UTC Pinkafeld).

Weiterhin gilt es mit Bedacht die Ausgaben in den 
nächsten Jahren im Auge zu behalten. Das Gebot der 
Stunde: Nur Projekte umzusetzen, die auch wirklich 
leistbar sind.

Abschließend möchte ich mich bei allen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der Stadtgemeinde Pin-
kafeld für ihre Arbeit, die sie im abgelaufenen Jahr 
getätigt haben, recht herzlich bedanken. 

Liebe Pinkafelderinnen, liebe Pinkafelder, 
liebe Hocharterinnen, liebe Hocharter!

Ich wünsche für das Jahr 2024 Gesundheit 
und alles Gute

  

                      Ihr
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Aus dem zuletzt durchgeführten Bürger:innenbeteili-
gungsprozess ging ein Zukunftskonzept für unsere Stadt 
hervor, das mehrere Leitprojekte beinhaltet. Leitprojekte, 
welche unsere Arbeit für diese Gemeinde prägen werden 
und Leitprojekte, die, so hoffen wir, einen Teil dazu bei-
tragen werden, Pinkafeld und Hochart zukunftsfit zu 
machen.
Eines der Leitprojekte ist der PinkaCampus, ein Wortspiel, 
das den Lateinern untern uns (wozu ich mich leider nicht 
zählen darf…) natürlich sofort auffällt, heißt Campus doch 
Feld und steht PinkaCampus damit für Pinkafeld. Dahinter 
stecken keine Baumaßnahmen und Schulverlegungen, 

sondern der simple Gedanke, 
dass in Pinkafeld unzählige Zu-
kunftskompetenzen beheima-
tet sind. Diese Kompetenzen gilt 
es im Sinne der Stadtentwicklung 
zu nutzen. Damit die Stadt in die 
Schulen kommt und die Schulen 
in die Stadt. Damit echte Vernet-
zung funktionieren kann und so-
wohl Schüler:innen als auch Orts-
bevölkerung von einander profitieren. 
Einen ersten Ausblick wie das zukünftig aussehen könnte, 
haben uns im Dezember Informatik-Schüler:innen der 
HTL Pinkafeld geliefert, die mit großem Engagement 
technische Beratung für Senior:innen in der Kondito-
rei Ulreich angeboten haben. Ein Vorhaben, das bereits 
in den Ideenboxen aufgetaucht ist und ein Vorhaben, 
das großen Anklang fand. Ich darf mich an dieser Stelle 
herzlich für diese großartige Idee und dieses Engagement 
bedanken. 
Das neue Jahr, für das ich Ihnen, liebe Pinkafelder:innen 
und Hocharter:innen alles Gute wünschen darf, wird si-
cherlich noch viele weitere Schritte in diese Richtung 
bringen.

Ihr Adrian Kubat, 2. Vizebürgermeister

GEMEINDE - Info

Die Stadt kommt in die Schule und die Schule kommt in die Stadt –
das Projekt PinkaCampus

Der Straßenverkehr in unserer Stadt ist ein wichtiges 
Thema, das uns alle betrifft. In letzter Zeit häufen sich Be-
schwerden über zu schnelles Fahren. Um genauere Da-
ten zum Verkehr zu erhalten, wird es deshalb zukünftig 
an definierten Straßen Zählungen geben. Damit kann 
die Verkehrssituation analysiert und durch gezielte Maß-
nahmen hoffentlich auch verbessert werden. Für die Ver-
kehrszählung wird ein mobiles digitales Gerät verwendet, 
das Aufzeichnungen zur Anzahl, Art und Geschwindigkeit 
der Fahrzeuge, die durch die Straße fahren, liefert. Die Da-

ten können am PC ausgewertet 
werden und sind die Grundlage 
für weitere verkehrsplanerische 
Entscheidungen. Das soll zukünf-
tig für mehr Verkehrssicherheit 
sorgen. 

  

 Ihre Carina Laschober-Luif,
1. Vizebürgermeisterin

Maßnahmen für mehr Verkehrssicherheit

Sa
10. Feb.

2024

Faschingsumzug
treibt die Narren 
durch die Stadt!

Wir laden alle Vereine, Institutionen und Interessengemein-
schaften herzlich ein am Samstag, den 10. Februar 2024 beim 
Pinkafelder Faschingsumzug mitzumachen! 
Die Umzugswägen werden begleitet von Musik durch die Stadt 
ziehen, um den Fasching wieder hochleben zu lassen.
Route: Start GH Portschy - über die Gerbergasse - Brücke HTL 
stadteinwärts zum Marktplatz
Bitte um Info bei Interesse an einer Teilnahme bzw. Anmel-
dung bis 6. Oktober 2023 bei der Stadtgemeinde Pinkafeld: 
Eva Rudolf (Tel. 0676/849355333 | Email: eva.rudolf@pinkafeld.
bgld.gv.at).

Mitte Oktober 2023 wird ein Informationsabend stattfinden - 
Ort und Zeit werden noch bekannt gegeben. 

Interessierte bzw. interessierte Vereine, die am Umzug teilnehmen 
möchten und ihre Bereitschaft dazu noch nicht bekannt gegeben 
haben, können sich bei Stadtrat Franz Dampf bzw. bei Eva Rudolf, 
Marketingbeauftragte der Stadtgemeinde Pinkafeld, melden.
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Segensfeier - Gedenkstätte für Sternenkinder
Sternenkinder im Friedhof statt. 
Ein Dank gilt den beiden Pfarrern 
Norbert Filipitsch und Martin 
Schlor für die Gestaltung dieser 
sehr würdevollen und berühren-
den Feierstunde und allen Künst-
lern, die an der Gestaltung betei-
ligt waren. Möge dieser Ort zum 
stillen Gedenken einladen!

GEMEINDE - Info

Ihr Franz Dampf,
Stadtrat für Tourismus, Brauchtum und Innenstadt

Als FAIRTRADE-Gemeinde beteiligte sich Pinkafeld auch 
heuer wieder an der Aktionswoche zum Tag der Men-
schenrechte. Besonderer Schwerpunkt 2023 war die 
schwierige Lebenssituation von Kakaobäuer:innen und 

FAIRTRADE-Aktionswoche zum Tag der Menschenrechte
deren Familien. Es wurden Schokoriegel sowie Informa-
tionsmaterial verteilt.  
"Die FAIRTRADE-Bewegung ist eine freiwillige, zivilgesell-
schaftliche Initiative zur Förderung des fairen Handels. 
Es braucht aber auch einen fairen gesetzlichen Rahmen. 
Das Recht auf existenzsichernde Einkommen und das 
Verbot von Kinderarbeit muss im derzeit verhandelten 
europäischen Lieferkettengesetz verankert werden," sagt 
der FAIRTRADE-Beauftragte der Stadt, Gemeinderat Edu-
ard Posch und hofft auf diesbezügliche Unterstützung 
von Österreichs Politker:innen. 
Pinkafeld leistet gemeinsam mit mehr als 200 anderen 
FAIRTRADE-Gemeinden in ganz Österreich einen wesent-
lichen Beitrag zum fairen Handel. 
Als Konsumentinnen und Konsumenten haben wir die 
Möglichkeit, solidarisch zu sein und den fairen Handel 
zu unterstützen. "Achten Sie bitte beim Einkauf so weit 
wie möglich auf das FAIRTRADE Siegel und besuchen Sie 
den Weltladen in Pinkafeld. Der Weltladen ist das Fachge-
schäft für fairen Handel in der Region," sagt Geschäftsfüh-
rerin Michaela Krutzler.

Am Freitag, den 17. November 2023, fand um 15.00 Uhr 
die Segensfeier zur neu errichteten Gedenkstätte für 

Seit 2002 bietet unsere Kinderkrippe das gemeinsame 
Adventskranzbinden mit Ihnen an. Mit Ausnahme der 
zwei Corona-Jahre ist dieses Ereignis nie ausgefallen. Wir 
schätzen Ihre aktive Beteiligung sehr.

Wir freuen uns, dass wir auch dieses Jahr wieder zusam-
menkommen konnten. 
Danke für Ihre Teilnahme und Unterstützung.
Frohe Weihnachten Ihnen und Ihren Familien!

Adventkranzbinden in der Kinderkrippe Pinkafeld



5

S T A D T I N F O

Vor kurzem feierten zwei Pinkafelder Persönlichkeiten 
besondere Jubiläen. DI Franz Schütter feierte seinen 90. 
Geburtstag und Franz Ringhofer seinen 70. 
DI Franz Schütter war von 1990 -1997 Bürgermeister von 
Pinkafeld, außerdem war er Obmann des Wasserverban-
des und des Burgenländischen Müllverbandes. Er hat un-
sere Stadt mit viel Engagment, Mut und Herzblut geführt 
und hat wichtige Projekte für Pinkafeld und die Region in 
die Wege geleitet, die bis heute wirken. 

Pinkafelder Jubilare: Vizebürgermeisterin Carina Laschober-Luif gratuliert
Franz Schütter und Franz Ringhofer 

Franz Ringhofer war langjähriger Bauhofleiter der Stadt-
gemeinde Pinkafeld und hat mehr als drei Jahrzehnte 
einen wertvollen Beitrag zur Entwicklung und zum Wohl 
der Gemeinde geleistet. Seine Arbeit, sein Engagement 
und seine Fachkenntnisse haben dazu beigetragen, dass 
die Infrastruktur stets in einem guten Zustand war. 
Vizebürgermeisterin Carina Laschober-Luif gratulierte 
den beiden Jubilären herzlich und wünscht viel Gesund-
heit und Glück im neuen Lebensjahr. 

MEHR INFOS  ZU  C IT IES :
WWW.CITIESAPPS.COM

Hast du Fragen oder ist dir etwas unklar?   
Dann wende dich jederzeit an den CITIES-Support per Telefon +43 316 90 90 30  
oder per E-Mail an support@citiesapps.com

Bei weiteren
Fragen helfenwir gerne.

Du trittst in direkten Kontakt mit deiner 
Gemeinde & deine Anliegen landen zu 
100 % bei der richtigen Stelle und 
werden zeitnah bearbeitet.

Du erhältst deinen digitalen Müllkalen-
der für dein Wohngebiet & vergisst nie 
wieder den Müll vor die Tür zu bringen, 
dank der Erinnerungsfunktion.

Das bringt dir  
CITIES

Du bist über aktuelle Geschehnisse in 
deiner Gemeinde stets top informiert & 
entscheidest selbst, welche Infos du 
erhalten möchtest.

Du musst nie wieder lange nach einem 
Formular oder Gemeindekontakt 
suchen, da du alles auf der CITIES-Seite  
deiner Gemeinde findest.

Du bist ein großer Fan von Regionalität 
und förderst Betriebe & Vereine direkt 
vor deiner Haustüre.

Du nimmst automatisch an tollen 
Gewinnspielen teil, indem du die 
CITIES-Bonuswelt nutzt & Rechnungen 
scannst.

Du brauchst dich nicht um deine 
Privatsphäre zu sorgen, da deine Daten 
bei uns sicher sind.

MEHR  IN FOS  ZU  C IT IES :
WWW.CITIESAPPS.COM

CITIES downloaden, 
registrieren & 
mit uns verbinden! 

Ob regionale Neuigkeiten, coole Events oder  
wichtige offizielle Gemeinde-News - dank CITIES 
weißt du stets, was in deiner Gemeinde passiert.  
Mit CITIES sind deine liebsten Betriebe, Cafés und  
Vereine nur einen Klick entfernt. Als digitale  
Schnittstelle zu deiner Gemeinde hilft dir die  
Plattform sogar mit alltäglichen Herausforderungen: 

Müll- & Eventkalender, digitale Sammelpässe und 
Gemeinde-Streams sparen dir nämlich nicht nur Zeit 
und Geld, sondern auch Nerven.  

Zugleich stärkt CITIES die regionale Wirtschaft und 
das Vereinsleben, indem Betriebe & Vereine eine 
Plattform für die genau richtige Zielgruppe erhalten.  
 

CITIES am Smartphone, deine Gemeinde immer bei dir.

Einfach, innovativ & schnell

Familienwandertag
im September� Anmeldung

17m

Erhalte laufend Updates zu 
allen Infos & Events deiner...

3m

NEUESTE OFFIZIELLE BEITRÄGE

Mehr Schnellzugriffe

3 Schnellzugriffe
Info-Broschüren

Externer Link
Tourismusbüro

Auf Karte ansehen

Alle SeitenVeranstaltungenServices

Alle Städte

Mein ProfilBonusweltSucheMeine StadtStart

CITIES
Zur Musterseite

BONUSWELT 
Alle lokalen Angebote, 
Aktionen, Coupons,  
Sammelpässe findest du hier

MEIN PROFIL 
Hier sind deine persönlichen 
Daten, Einstellungen & die 
Option, eine Seite für deinen 
Betrieb oder Verein zu 
beantragen

AUF KARTE ANSEHEN 
Lass dir die Position & 
Adresse der jeweiligen Stadt/
Gemeinde, Betriebe oder  
Vereine anzeigen

SEITEN
Alle mit der gewählten 
Stadt/Gemeinde  
verbundenen Seiten 
auf einen Blick

TEILEN ERWÜNSCHT! 
Teile alle Inhalte, wo und  
wie du möchtest

VERANSTALTUNGEN
Hier findest du alle  
Veranstaltungen der 
jeweiligen Stadt/Gemeinde, 
Betriebe & Vereine

SUCHE
Nutze unsere Suchfunktion 
und finde alle Infos, Seiten & 
Beiträge die du brauchst

SERVICES
Entdecke nützliche Services 
wie den Müllkalender & 
übermittle Anliegen an  
deine Stadt/Gemeinde

SCHNELLZUGRIFFE
Auf einfachem Weg wichtige 
Infos von Städte/Gemeinden 
& Seiten finden

OFFIZIELLE BEITRÄGE 
Hier siehst du, welche 
Neuigkeiten deine Stadt/
Gemeinde zuletzt gepostet 
hat

ALLE STÄDTE
Verbinde dich mit  
Gemeinden & Städten, die 
für dich relevant sind

START
In deinem Start-Feed 
siehst du alle Beiträge, 
Events & Aktionen aller 
Seiten, denen du folgst und 
jener Städte/Gemeinden, mit 
denen du verbunden bist

MEINE STADT 
Hier findest du alle Beiträge 
deiner gewählten Stadt/
Gemeinde & der dazu 
gehörenden Betriebe und 
Vereine

Alle Funktionen im Überblick:
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Unser Angebot an kostenlosen, sozialen Diensten:
• Fahr- und Begleitdienst - (in Begleitung von Ehren-
amtlichen zum Arzt, Einkauf ...)

NACHBARSCHAFTSHILFE PLUS – Pinkafeld/Hochart
Anerkennung für unsere Ehrenamtlichen

Bei einem gemütlichen, vorweihnachtlichen Essen tra-
fen sich Anfang Dezember rund 80 Ehrenamtliche aus 
den NACHBARSCHAFTSHILFE PLUS Gemeinden Pinkafeld, 
Loipersdorf/Kitzladen, Markt Allhau, Wolfau, Mischendorf 
und Rudersdorf. Ein kleines „Dankeschön“ an die vielen 
Helfer und Helferinnen. Hier einige der insgesamt 39 Eh-
renamtlichen aus Pinkafeld.

Ehrenamtliche vor den Vorhang

In Anerkennung des ehrenamtlichen Engagements aller 
700 im Projekt engagierten Freiwilligen lud Landtagsprä-
sidenten Robert Hergovich eine Delegation von 90 
Ehrenamtlichen am „Internationalen Tag des Ehrenamts“ 
(5.12.2023) ins Amt der Landesregierung nach Eisenstadt. 
Nach einer Begrüßung und Führung gab es Kaffee mit 
Kuchen in der Kantine des Landhauses. Ein gemeinsames 
Foto – mit Brillen in der Projektfarbe orange – wurde ger-
ne in der Medienberichterstattung aufgegriffen. 

• Einkaufsservice - (Besorgungen oder Medikamente
werden von Ehrenamtlichen direkt nach Hause gebracht.)
• (Telefon) - Besuchsdienst - (mit Ehrenamtlichen plau-
dern, Karten spielen ...)

• Spaziergehdienst - (in netter Begleitung zum Bankerl, 
zum Friedhof, zu Freunden...)
• Informationen zu sozialen Themen - (Pflegedienste, 
Essen auf Rädern ...)
Wir sind nach unserer Weihnachtspause ab Dienstag, dem 09.01.2024 wieder 
gerne für sie da!.

NACHBARSCHAFTSHILFE PLUS PINKAFELD/HOCHART
Michaela Krutzler
Persönliche Sprechstunden
im Gemeindeamt, 1. Stock:
Di. & Do. 8.00 - 10.00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit:
Di. & Do. 8.00 - 12.00 Uhr
unter 0664/53 66 868
E-Mail: pinkafeld@nachbarschaftshilfeplus.at
www.nachbarschaftshilfeplus.at

Vielleicht ist das Ehrenamt auch etwas für Sie?
„Ich engagiere mich gern und helfe dadurch anderen 
Menschen. Ich weiß aus eigener Erfahrung, wie wertvoll 
es ist, Hilfe zu bekommen, wenn man sie braucht. Sei es 
in Form von Zeit, einer Begleitung zum Einkauf oder zum 
Arzt. Am wichtigsten aber finde ich die anregenden Ge-
spräche, die ich während der Dienste führen kann – da 
bekomme ich sehr viel Positives zurück. Das macht wiede-
rum mich glücklich und zufrieden“, erzählte uns bei dieser 
Gelegenheit Felix Büchler.

Am 17. Dezember 2023 fand eine 
Messemitgestaltung der Musik-
schule Pinkafeld in der Röm. Kath. 
Pfarrkirche Pinkafeld anlässlich des 
3. Adventsonntags „Gaudette“ statt.
Verschiedene Ensembles und So-
listen der Musikschule feierten die 
Hl. Messe mit und musizierten Ad-
ventlieder. Die Beiträge der Schüle-
rInnen wurden im Anschluss an die 
Messe mit großem Applaus hono-
riert.

Messmitgestaltung - Musikschule Pinkafeld
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Müllentsorgung 2024 
Entsorgungstermine 

Straßennamen 
RM BM PA GS 

Alexander Putsch-Platz R 1 BM P 3 G 4 
Allee R 2 BM P 1 G 2 
Alterbach R 1 BM P 4 G 4 
Am Kalvarienberg R 3 BM P 3 G 4 
Am Platzl R 1 BM P 3 G 4 
Am Sand R 1 BM P 3 G 4 
Andreas Friedrich-Platz R 1 BM P 5 G 4 
Anton Wildgans-Gasse R 1 BM P 4 G 4 
Antonifeldstraße R 2 BM P 1 G 2 
Babenbergergasse R 1 BM P 2 G 4 
Bachsteig R 1 BM P 3 G 3 
Bahnstraße R 2 BM P 1 G 3 
Bandgasse R 2 BM P 5 G 5 
Batthyanystraße R 2 BM P 1 G 2 
Bernd Irran-Gasse R 1 BM P 4 G 4 
Bielfeldstraße R 1 BM P 3 G 4 
Bischof Haas-Straße R 1 BM P 2 G 4 
Brauhausgasse R 1 BM P 5 G 4 
Brauhauswiese R 1 BM P 5 G 4 
Bruckgasse R 1 BM P 4 G 4 
Burgenlandsiedlung R 4 BM P 5 G 1 
Carl Rösner-Gasse R 1 BM P 4 G 4 
Carl Vaugoin-Straße R 1 BM P 2 G 4 
C. M. Hofbauer-Straße R 1 BM P 4 G 4 
Daungasse R 1 BM P 2 G 4 
Dr. Adolf Schärf-Straße R 1 BM P 3 G 4 
Dr. Alfred Kranich-Platz R 2 BM P 1 G 3 
Eduard Steinle-Gasse R 1 BM P 4 G 4 
Emanuel Veit-Gasse R 1 BM P 4 G 4 
Engleitenstraße R 1 BM P 4 G 4 
Eugen Kainrath-Gasse R 1 BM P 4 G 4 
E-Werkstraße R 1 BM P 4 G 4 
Fabriksgasse R 1 BM P 3 G 4 
Felbigergasse R 1 BM P 2 G 4 
Franz Brenner-Gasse R 1 BM P 2 G 4 
Franz Ehrenhöfer-Gasse R 1 BM P 2 G 4 
Franz Knotz-Gasse R 1 BM P 4 G 4 
Franz Kugler-Gasse R 1 BM P 3 G 5 
Franz Liszt-Gasse R 1 BM P 5 G 4 
Gartengasse R 2 BM P 1 G 5 
Gerbergasse R 1 BM P 3 G 4 
Gfangen R 1 BM P 4 G 4 
Glöcknergasse R 1 BM P 2 G 4 
Gotenweg R 1 BM P 2 G 4 
Grazer Straße R 1 BM P 3 G 4 
Grillparzergasse R 1 BM P 4 G 4 
Hadikgasse R 1 BM P 2 G 4 
Hammerfeldgasse R 1 BM P 5 G 4 
Haugwitzgasse R 1 BM P 2 G 4 
Hauptplatz R 1 BM P 3 G 4 
Hauptstraße R 1 BM P 3 G 4 
Hermann Gmeiner-Straße R 1 BM P 4 G 4 
Hianzensteig R 4 BM P 5 G 1 
Himmelwiesengasse R 1 BM P 3 G 4 
Hinter der Au-Straße R 1 BM P 4 G 4 

Entsorgungstermine 
Straßennamen  

RM BM PA GS 
Hochart R 4 BM P 5 G 1 
Hocharter Straße R 4 BM P 5 G 1 
Hochleitenweg R 4 BM P 5 G 1 
Hochstraßgasse R 1 BM P 4 G 4 
Hofgfangweg R 2 BM P 5 G 5 
Hundswart R 1 BM P 2 G 4 
Im Gassl R 2 BM P 1 G 5 
Im Lampelfeld R 1 BM P 1 G 4 
Industriestraße R 2 BM P 1 G 2 
Ing. Julius Raab-Straße R 1 BM P 3 G 4 
J. K. Homma-Straße R 1 BM P 4 G 4 
Jägersteig R 1 BM P 3 G 4 
Josef Krutzler-Gasse R 1 BM P 4 G 4 
Joseph Haydn-Straße R 1 BM P 4 G 4 
Julius Lehner-Straße R 1 BM P 4 G 4 
Kalvarienberggasse R 1 BM P 3 G 3 
Karl Kleinrath-Weg R 1 BM P 2 G 4 
Karolingergasse R 1 BM P 2 G 4 
Kaunitzgasse R 1 BM P 2 G 4 
Kernstockgasse R 1 BM P 4 G 4 
Kirchengasse R 1 BM P 3 G 4 
Kirchensteig R 1 BM P 4 G 4 
Klostersteig R 2 BM P 5 G 5 
Kolpinggasse R 2 BM P 1 G 2 
Königsbergerstraße R 2 BM P 1 G 2 
Kreuzgasse R 1 BM P 3 G 4 
Langhansgasse R 1 BM P 3 G 4 
Laudongasse R 1 BM P 2 G 4 
Lehargasse R 2 BM P 1 G 2 
L. Kuppelwieser-Gasse R 1 BM P 4 G 4 
Maria Theresia-Straße R 1 BM P 2 G 4 
Mariengasse R 2 BM P 1 G 5 
Marktfeldsiedlung R 1 BM P 2 G 4 
Marktfeldstraße R 1 BM P 2 G 4 
Marktplatz R 1 BM P 3 G 4 
Mediastraße R 1 BM P 3 G 4 
Meierhofplatz R 1 BM P 3 G 3 
Miklasgasse R 2 BM P 1 G 2 
Mühlbachweg R 1 BM P 4 G 4 
Mühlgasse R 1 BM P 4 G 4 
Mühlviertel R 1 BM P 4 G 4 
Niklashof R 3 BM P 3 G 4 
Nikolaus Lenau-Gasse R 1 BM P 4 G 4 
Oberer Steig R 1 BM P 3 G 4 
Ottokar v. d. Gaal-Gasse R 1 BM P 2 G 4 
Parkgasse R 1 BM P 4 G 4 
Pinkagasse R 1 BM P 3 G 3 
Prinz Eugen-Straße R 1 BM P 2 G 4 
Radetzkystraße R 1 BM P 2 G 4 
Rathausplatz R 1 BM P 3 G 4 
Rathnergasse R 2 BM P 1  G 5 
Roseggergasse R 1 BM P 4 G 4 
Sandgrubenweg R 1 BM P 4 G 4 
Schloßgasse R 1 BM P 1 G 5 
Schmiedgasse R 1 BM P 4 G 4 
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Papier 1 Papier 2 Papier 3 Papier 4 Papier 5 

Mi 31.01.2024 
Mi 27.03.2024 
Mi 22.05.2024 
Mi 17.07.2024 
Mi 11.09.2024 
Mi 06.11.2024 

Mi 14.02.2024 
Mi 10.04.2024 
Mi 05.06.2024 
Mi 31.07.2024 
Mi 25.09.2024 
Mi 20.11.2024 

Mi 03.01.2024 
Mi 28.02.2024 
Mi 24.04.2024 
Mi 19.06.2024 
Mi 14.08.2024 
Mi 09.10.2024 
Mi 04.12.2024 

Mi 17.01.2024 
Mi 13.03.2024 
Mi 08.05.2024 
Mi 03.07.2024 
Mi 28.08.2024 
Mi 23.10.2024 
Sa 14.12.2024 

Mi 24.01.2024 
Mi 20.03.2024 
Mi 15.05.2024 
Mi 10.07.2024 
Mi 04.09.2024 
Mi 30.10.2024 
Sa 21.12.2024 

Gelber Sack 1 Gelber Sack 2 Gelber Sack 3 Gelber Sack 4 Gelber Sack 5 

Do 01.02.2024 
Do 14.03.2024 
Do 25.04.2024 
Do 06.06.2024 
Do 18.07.2024 
Do 29.08.2024 
Do 10.10.2024 
Do 21.11.2024 

Fr 09.02.2024 
Fr 22.03.2024 
Fr 03.05.2024 
Fr 14.06.2024 
Fr 26.07.2024 
Fr 06.09.2024 
Fr 18.10.2024 
Fr 29.11.2024 

Fr 12.01.2024 
Fr 23.02.2024 
Fr 05.04.2024 
Fr 17.05.2024 
Fr 28.06.2024 
Fr 09.08.2024 
Fr 20.09.2024 
Sa 02.11.2024 
Fr 13.12.2024 

Do 18.01.2024 
Do 29.02.2024 
Do 11.04.2024 
Do 23.05.2024 
Do 04.07.2024 
Sa 17.08.2024 
Do 26.09.2024 
Do 07.11.2024 
Do 19.12.2024 

Fr 26.01.2024 
Fr 08.03.2024 
Fr 19.04.2024 
Fr 31.05.2024 
Fr 12.07.2024 
Fr 23.08.2024 
Fr 04.10.2024 
Fr 15.11.2024 
Fr 27.12.2024 

Biomüll 

Mo 08.01.2024 
Mo 22.01.2024 
Mo 05.02.2024 
Mo 19.02.2024 
Mo 04.03.2024 
Mo 18.03.2024 
Sa 30.03.2024 
Mo 15.04.2024 
Mo 29.04.2024 
Mo 13.05.2024 
Mo 27.05.2024 
Mo 10.06.2024 
Mo 24.06.2024 
Mo 08.07.2024 
Mo 22.07.2024 
Mo 05.08.2024 
Mo 19.08.2024 
Mo 02.09.2024 
Mo 16.09.2024 
Mo 30.09.2024 
Mo 14.10.2024 
Mo 28.10.2024 
Mo 11.11.2024 
Mo 25.11.2024 
Mo 09.12.2024 
Mo 23.12.2024 

Restmüll 1 Restmüll 2 Restmüll 3 Restmüll 4 

Mo 29.01.2024 
Mo 26.02.2024 
Mo 25.03.2024 
Mo 22.04.2024 
Sa 18.05.2024 
Mo 17.06.2024 
Mo 15.07.2024 
Mo 12.08.2024 
Mo 09.09.2024 
Mo 07.10.2024 
Mo 04.11.2024 
Mo 02.12.2024 
Mo 30.12.2024 

Fr 05.01.2024 
Fr 02.02.2024 
Fr 01.03.2024 
Fr 29.03.2024 
Fr 26.04.2024 
Fr 24.05.2024 
Fr 21.06.2024 
Fr 19.07.2024 
Fr 16.08.2024 
Fr 13.09.2024 
Fr 11.10.2024 
Fr 08.11.2024 
Fr 06.12.2024 

Mo 08.01.2024 
Mo 05.02.2024 
Mo 04.03.2024 
Sa 30.03.2024 
Mo 29.04.2024 
Mo 27.05.2024 
Mo 24.06.2024 
Mo 22.07.2024 
Mo 19.08.2024 
Mo 16.09.2024 
Mo 14.10.2024 
Mo 11.11.2024 
Mo 09.12.2024 

Fr 19.01.2024 
Fr 16.02.2024 
Fr 15.03.2024 
Fr 12.04.2024 
Fr 10.05.2024 
Fr 07.06.2024 
Fr 05.07.2024 
Fr 02.08.2024 
Fr 30.08.2024 
Fr 27.09.2024 
Fr 25.10.2024 
Fr 22.11.2024 
Fr 20.12.2024 

Entsorgungstermine 
Straßennamen 

RM BM PA GS 
Schrebergasse R 1 BM P 3 G 4 
Schulstraße R 2 BM P 1 G 5 
Schützner Straße R 2 BM P 5 G 5 
Siebach R 1 BM P 4 G 4 
Siebachweg R 1 BM P 4 G 4 
Siedlergasse R 2 BM P 1 G 5 
Siemensstraße R 1 BM P 3 G 4 
Sonnenfelsgasse R 1 BM P 2 G 4 
Steinamanger Straße R 2 BM P 1 G 3 
Steinriegelstraße R 2 BM P 1 G 2 
Steinriegelweg R 2 BM P 1 G 2 
Stieglitzsteig R 2 BM P 1 G 3 
Szechenyigasse R 2 BM P 1 G 5 
Taxisweg R 2 BM P 1 G 2 
Trenckgasse R 1 BM P 2 G 4 

Entsorgungstermine 
Straßennamen 

RM BM PA GS 
Tuchmachergasse R 1 BM P 5 G 4 
Turbagasse R 1 BM P 5 G 4 
Türkengasse R 1 BM P 5 G 4 
Van Swieten-Gasse R 1 BM P 2 G 4 
Waldgasse R 1 BM P 3 G 4 
Walkgasse R 1 BM P 5 G 4 
Walter Paul-Gasse R 1 BM P 4 G 4 
Wassergasse R 1 BM P 3 G 4 
Webersteig R 2 BM P 1 G 3 
Wehrwinkel R 1 BM P 5 G 4 
Weinhoferplatz R 1 BM P 3 G 5 
Wiener Straße R 1 BM P 2 G 4 
Wiesflecker Straße R 1 BM P 2 G 4 
Wimmergasse R 1 BM P 4 G 4 
Zacharias Werner-Straße R 1 BM P 4 G 4 
Ziegelweg R 1 BM P 2 G 4 
Zum Kreuzweg R 1 BM P 1 G 4 
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Liebe Ortsbevölkerung!
Zahlreiche Burgenländerinnen und 
Burgenländer haben in der Vergan-
genheit aus verschiedenen Gründen 
ihre Heimat verlassen und sich fern 
der Heimat eine neue Existenz auf-
gebaut. Trotz der geografischen Fer-
ne tragen sie immer noch ihre alte 

Heimat im Herzen und sind treue Burgenländer geblie-
ben. Um ihnen das Gefühl zu vermitteln, nicht vergessen 
zu werden, wurde 1956 die „Burgenländische Gemein-
schaft“ gegründet, die ich Ihnen heute etwas näher vor-
stellen möchte.
Die Anfangsjahre des jungen Burgenlandes waren ge-
prägt von Armut und wirtschaftlicher Not. Getrieben von 
Verzweiflung und Hoffnungslosigkeit wagten viele Men-
schen die Reise über das weite Meer und fanden vor al-
lem in Amerika eine neue Heimat. Sie waren willkomme-
ne Einwanderer, die sich mit einem festen Glauben und 
zwei starken Händen fern der Heimat ein neues Leben 
aufbauten. 
„Nach Amerika“ hieß auch der Leitspruch noch nach dem 
Zweiten Weltkrieg bis zu Beginn der achtziger Jahre des 
vorigen Jahrhunderts. Diese Auswanderungs-bewegung 
kann man eher als Wohlstandswanderung bezeichnen 
und betrifft ca. 6.000 bis 8.000 Auswanderer. 
Um sich das Überleben fern der Heimat zu sichern, be-
mühten sie sich so bald wie möglich in die amerikanische 
Gesellschaft zu integrieren, was ihnen vor allem durch 
das rasche Erlernen der Sprache und der bedingungslo-
sen Respektierung aller Gesetze des Gastlandes schnell 
gelang. Sie wurden gute Amerikaner, blieben aber immer 
treue Burgenländer.
 „Ich bin überrascht und beeindruckt, mit welcher Intensi-
tät sich unsere Freunde und Partner in Übersee mit dem 
Burgenland heute noch beschäftigen“, sagte Landes-
hauptmann Hans Peter Doskozil nach der Rückkehr von 
der beeindruckenden Reise zu den Burgenländerinnen 
und Burgenländern in Amerika, die von der „Burgenlän-
dischen Gemeinschaft“ hervorragend vorbereitet wurde.
Es ist nämlich die Heimatliebe, die alle Burgenländerinnen 
und Burgenländer, wo immer sie auch verstreut leben, 
heute noch verbindet. Diese Heimatverbundenheit ist 
die Liebe und Zugehörigkeit zu unserer Heimat, die uns 
prägt und uns ein Gefühl von Identität und Gemeinschaft 
vermittelt. Um diese Verbundenheit zur alten Heimat zu 
fördern und nicht abreißen zu lassen, wurde aus der Idee 
des Brückenschlagens zu den Burgenländern in aller Welt 
1956 die „ Burgenländische Gemeinschaft“ gegründet. 
Sie trägt ihre Botschaft der Heimatverbundenheit in viele 

 

 
Verein zur Pflege der Heimatverbundenheit der Burgenländer in aller Welt 
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amerikanische Gesellschaft zu integrieren, was ihnen vor allem durch das rasche Erlernen der Sprache und 
der bedingungslosen Respektierung aller Gesetze des Gastlandes schnell gelang. Sie wurden gute 
Amerikaner, blieben aber immer treue Burgenländer. 
 „Ich bin überrascht und beeindruckt, mit welcher Intensität sich unsere Freunde und Partner in Übersee mit 
dem Burgenland heute noch beschäftigen“, sagte Landeshauptmann Hans Peter Doskozil nach der Rückkehr 
von der beeindruckenden Reise zu den Burgenländerinnen und Burgenländern in Amerika, die von der 
„Burgenländischen Gemeinschaft“ hervorragend vorbereitet wurde. 
Es ist nämlich die Heimatliebe, die alle Burgenländerinnen und Burgenländer, wo immer sie auch verstreut 
leben, heute noch verbindet. Diese Heimatverbundenheit ist die Liebe und Zugehörigkeit zu unserer Heimat, 
die uns prägt und uns ein Gefühl von Identität und Gemeinschaft vermittelt. Um diese Verbundenheit zur 
alten Heimat zu fördern und nicht abreißen zu lassen, wurde aus der Idee des Brückenschlagens zu den 
Burgenländern in aller Welt 1956 die „ Burgenländische Gemeinschaft“ gegründet. Sie trägt ihre Botschaft 
der Heimatverbundenheit in viele fremde Länder, sie ist Anker für die burgenländische Kultur und Tradition 
und sie gibt die Sicherheit, dass unsere Landsleute in der Fremde nicht vergessen werden. 
Gemeinsam mit dem Land Burgenland ist es unsere Aufgabe, die Beziehungen zu den Herzensburgenländern 
in aller Welt noch mehr zu vertiefen und Kontakte weiter auszubauen. Wir dürfen vor allem nicht vergessen, 
dass in Zeiten der größten Not, besonders nach den beiden Weltkriegen, viel Geld- und Sachspenden von 
den Auswanderern nach Amerika in das Burgenland geflossen sind, die viel zum Aufbau und zum Wohlstand 
unseres Heimatlandes beigetragen haben. Viele werden sich auch noch gerne an die zahlreichen Packerl von 
den Verwandten aus Amerika erinnern.  
Schenken wir daher unseren zahlreichen Landsleuten in der Ferne ein Stück ihrer alten Heimat und geben 
wir ihnen die Sicherheit, nicht vergessen zu werden. 
 
Mit den besten Grüßen                                                                                                 Edi Nicka 
                                                                                              Präsident der Burgenländischen Gemeinschaft 
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fremde Länder, sie ist Anker für die burgenländische Kul-
tur und Tradition und sie gibt die Sicherheit, dass unsere 
Landsleute in der Fremde nicht vergessen werden.
Gemeinsam mit dem Land Burgenland ist es unsere Auf-
gabe, die Beziehungen zu den Herzensburgenländern in 
aller Welt noch mehr zu vertiefen und Kontakte weiter 
auszubauen. Wir dürfen vor allem nicht vergessen, dass 
in Zeiten der größten Not, besonders nach den beiden 
Weltkriegen, viel Geld- und Sachspenden von den Aus-
wanderern nach Amerika in das Burgenland geflossen 
sind, die viel zum Aufbau und zum Wohlstand unseres 
Heimatlandes beigetragen haben. Viele werden sich 
auch noch gerne an die zahlreichen Packerl von den Ver-
wandten aus Amerika erinnern. 
Schenken wir daher unseren zahlreichen Landsleuten in 
der Ferne ein Stück ihrer alten Heimat und geben wir ih-
nen die Sicherheit, nicht vergessen zu werden.

Mit den besten Grüßen
Edi Nicka

Präsident der Burgenländischen Gemeinschaft

Edi Nicka

S T A D T I N F O

„Der Geruch von Tannennadeln, Fichten und der Duft ei-
nes Christbaumes, das sind die Düfte von Weihnachten!“
Frau Spiegel, die Tochter von Frau Krickl, einer unserer 
Bewohnerinnen, hat beim Christbaum Gewinnspiel bei 
ORF Radio Burgenland mitgemacht. Dabei hat sie ge-
wonnen. Frau Spiegel hat den Christbaum nicht nur für 
ihre Mutter Frau Krickl gewonnen, sondern auch für die 
Mitarbeiter:innen auf den Wohnbereich Josef.  Am 28. 
November lieferte ORF Moderator Thomas Hochwarter 
persönlich den Christbaum ins Haus St. Vinzenz. Anschlie-
ßend fand ein Interview mit unserer Bewohnerin Frau 
Krickl, ihrer Tochter Frau Spiegel und der Geschäftsführe-
rin Claudia Prenner statt. Das Interview „Der Christbaum 
wird nach Pinkafeld geliefert“ wurde am 6. Dezember live 
ausgestrahlt und ist nun in der Radiothek von ORF Radio 
Burgenland zu hören.

Christbaumlieferung der anderen Art
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Dezember ist Schokoladenzeit – doch leider ist die Situ-
ation der Kakaobauernfamilien häufig bitter. Trotz harter 
Arbeit bleibt den meisten von ihnen oft nicht einmal das 
Nötigste, um zu überleben. FAIRTRADE setzt sich seit 30 
Jahren für bessere Lebensbedingungen von Kleinbau-
ernfamilien und ihren Kindern ein.

Fairer Dezember in der VS Pinkafeld
In einer Aktionswoche vor dem Tag der Menschenrechte 
am 10. Dezember fanden österreichweit Verteilaktionen 
fairer Schokolade statt. Daran nahm auch die Volksschule 
Pinkafeld – als zertifizierte FAIRTRADE-Schule – teil und 
händigte Flyer und Schokoriegel an Pinkafelder:innen in 
der Innenstadt aus. Gemeinsam mit vielen Engagierten 
in Österreich setzte sie damit ein Zeichen für den fairen 
Handel und leistete einen Beitrag zur Verbesserung der 
Arbeitsbedingungen und Einkommen der Kakaobäue-
rinnen und Kakaobauern.
Passend dazu überreichte der Elternverein der Volksschu-
le jeder Klasse der Schule einen fairen Schoko-Advent-
kalender aus dem Weltladen. Herzlichen Dank dafür an 
dieser Stelle!
Um faire Bananen ging es zudem in einem Workshop 
im Zuge des Religionsunterrichts in zwei Förderklassen, 
durch welchen die Kinder Informationen über den An-
bau von Bananen, Gütesiegel im Bananenanbau und 
faire Entlohnung der Bananenbäuerinnen und Bananen-
bauern sammeln konnten. Den krönenden Abschluss 
des Projekts bildete das gemeinsame Herstellen fairer 
Smoothies und Bananenmilch.

Inmitten funkelnder Lichter und festlicher Klänge erleb-
ten SchülerInnen, LehrerInnen, Eltern und die gesam-
te Gemeinschaft von Pinkafeld einen zauberhaften Tag 
beim Weihnachtspunschstand, organisiert vom Eltern-
verein der Volksschule Pinkafeld.  Dieses liebevoll gestal-
tete Event wurde zu einem unvergesslichen Höhepunkt, 
der von Wärme, Zusammenhalt und vorweihnachtlicher 
Freude geprägt war.
Der traditionelle Punschstand fand aufgrund der Wetter-
bedingungen nicht wie geplant auf dem Marktplatz, son-
dern dank der großzügigen Unterstützung des ESV auf 
deren Sportstätte statt. Ein herzlicher Dank gebührt den 
Verantwortlichen des ESV für die Bereitstellung dieser Lo-
cation, wobei wir uns stellvertretend bei Beatrix Karner 
bedanken. Der unkomplizierte Zugang zur Sportstätte 
hat nicht nur den organisatorischen Teil erleichtert, son-
dern auch gezeigt, wie stark und unterstützend unsere 
Gemeinschaft ist.
Der Schulchor, unter der inspirierenden Leitung von Julia 
Wagner und musikalischer Begleitung von Birgit Ritter, 

Weihnachtspunschstand des Elternvereins der VS Pinkafeld

verzauberte die Besucher mit besinnlichen Weihnachts-
liedern, die die festliche Atmosphäre perfekt untermal-
ten. Die strahlenden Gesichter der Kinder trugen zur 
festlichen Stimmung bei, während die Eltern stolz den 
talentierten Nachwuchskünstlern lauschten. Neben dem 
traditionellen Weihnachtspunsch bot der Stand auch 
eine köstliche Auswahl an selbstgebackenen Mehlspei-
sen, die von engagierten Eltern zubereitet wurden. Die 
süßen Leckereien verbreiteten einen verlockenden Duft 
und sorgten für Gaumenfreuden bei Groß und Klein. 
Die Erlöse aus dem Weihnachtspunschstand fließen in 
unterstützende Projekte und bereichern das Spektrum 
der Aktivitäten zugunsten der SchülerInnen der Volks-
schule Pinkafeld.
Dieser gelungene Weihnachtspunschstand war nicht nur 
ein Ort des Genusses, sondern auch ein Treffpunkt, an 
dem die Verbundenheit und Unterstützung spürbar wa-
ren. Möge diese festliche Tradition in den kommenden 
Jahren weiter blühen und die Schulgemeinschaft der VS 
Pinkafeld dadurch gestärkt werden.
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S T A D T I N F O

Im Dezember fanden zwei Lesungstage der Autorin Gab-
riele Rittig in der Volksschule Pinkafeld statt. Die bekannte 
Kinderbuchautorin präsentierte unter anderem ihr Buch 
"Finja, ein Hund mit Herz und cooler Schnauze", in wel-
chem tierische Missgeschicke beschrieben werden, die 
die Kinder zum Lachen brachten. Besonders toll fanden 
die Schülerinnen und Schüler, dass sie in die Lesung ein-
gebunden wurden und der Autorin bei der Präsentation 
ihrer Werke zur Hand gehen durften. Die Lesung von Ga-

VS Pinkafeld – Lesungstage Elternverein VS Pinkafeld

briele Rittig wurde dankenswerterweise finanziell durch 
den Elternverein der Volksschule unterstützt.

Darüber hinaus hat der Elternverein der VS Pinkafeld den 
Schülerinnen und Schülern die Wartezeit auf Weihnach-
ten mit einem Fair Trade Adventkalender verkürzt! Die 
Kinder konnten sich jeden Tag auf eine kleine Überra-
schung freuen, die nicht nur von Herzen kam, sondern 
auch fair hergestellt wurde.

Am 30.11.2023 wurde durch Verteidigungsministerin 
Klaudia TANNER in einem sehr feierlichen Rahmen der 
Kommandant vom Heeresleistungssportzentrum 11 SEE-
BENSTEIN, Vzlt SCHUH Richard, im Bundesministerium 
für Landesverteidigung in WIEN in den Ruhestand verab-
schiedet.
„Vor vielen Jahren ist es mir gelungen mein Hobby zum 
Beruf zu machen. Meine Arbeit als Sportfunktionär, Sek-
tionsleiter beim HSV Pinkafeld, Vizepräsident und Sport-
wart Nordisch im BSV als OL-Trainer und Kommissions-
vorsitzender im Orientierungslaufverband - und nun 13 
Jahre als Kdt im Heeresleistungssportzentrum in SEEBEN-
STEIN - hat mir immer große Freude bereitet. Was mir 
sicher sehr abgehen wird, ist die sehr innige Beziehung 
mit all meinen anvertrauten LeistungssportlerInnen. In 
den vielen Jahren habe ich immer wieder versucht, dem 
Sport als Vorbild zu dienen. Alles, was ich bis jetzt in mei-

Verabschiedung in den Ruhestand    
nem Leben erreicht habe, verdanke ich meiner Frau Hedi. 
Sie hat mich immer unterstützt und aufgebaut, wenn 
nicht alles ganz rund lief und hat bei den meisten orga-
nisatorischen Tätigkeiten immer wieder mitgeholfen. Die 
Familie und der Sport sind meine Lebensphilosophie. 
Trotz unserer 65 Jahre betreiben meine Frau und ich fast 
täglich Sport. Ohne Sport geht uns beiden etwas ab. 
Schilanglauf, Tourengehen, Skifahren, Radfahren, Laufen, 
Krafttraining ohne und mit Geräten, Dehnen und Rege-
neration in Burgenlands Thermen und im eigenen Well-
nessbereich zu Hause sind für mich eine Selbstverständ-
lichkeit.”

©
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    3 Schultypen
 1000 Möglichkeiten 
  für die Zukunft

Schul- und Berufsinformation  
Für Schülerinnen und Schüler, Eltern und Interessierte

BILDUNGBILDUNG
NACHTNACHT
LANGE LANGE 

DER DER 

Meine Karriere in

FREITAG

26. 01. 2024
16  bis 19 Uhr



13

S T A D T I N F O

Herzliche Einladung zum

Samstag,  
27. Jänner 2024 

16.00 - 22.00 Uhr 
Feuerwehrhaus Pinkafeld 

Punsch- & Glühwein 
kleine Schmankerl 

Die Veranstaltung findet 
im Freien statt.

  Floriani 
 Punsch  Floriani 
 Punsch

Einzelberatung
nach Termin-
vereinbarung
(auch online

möglich)

Neu im Südburgenland!

Oberwart:

Güssing:
Jennersdorf:

ELTERNBERATUNG
im Gruppen- oder Einzelsetting
für Schwangere, werdende Eltern &
Paare mit Kind (bis max. 1 Jahr alt)

Die Teilnahme ist kostenlos!

Anmeldung
für Gruppen und Einzeltermine:

03352 33 855 oder per Mail an
elternberatung@frauenberatung-burgenland.at

Eltern werden - Eltern sein
Herausforderungen als Paar / 

      als Alleinerziehende/r
Finanzielle Leistungen und Ansprüche
Rechtliche Fragen

Mit einer Schwangerschaft und dann Geburt
eines Kindes kommen viele neue Themen ins
Leben einer Frau bzw. eines Paares. 

Termine Gruppen (jeweils 17-19 Uhr):
13.11. / 20.11. / 18.12. / 03.01.* / 15.01.
/ 05.02. / 19.02.
16.11. / 07.12. / 04.01.* / 18.01. / 22.02.
23.11. / 20.12. / 03.01.** / 01.02.

Bei uns bekommen Sie wertvolle Infos dazu!

* ausnahmsweise 09-11 Uhr
** ausnahmsweise 14-16 Uhr
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senioren

Fitness
 12 EINHEITEN - JEDEN DIENSTAG - 10:00

START - 9. JÄNNER
Gesundheitszentrum Pinkafeld TRAININGSSTARTTRAININGSSTART

10.1
PINKAFELD

Bodyweight

Fitness

Gesundheit kennt keine Altersgrenzen! Das Gesund-
heitszentrum in Pinkafeld freut sich, ab dem 9. Jänner 
einen exklusiven "Senioren Fitness" Kurs anzubieten. 
Dieser Fitnesskurs ist speziell auf die Bedürfnisse älterer 
Menschen zugeschnitten und bietet eine ideale Mög-
lichkeit, aktiv etwas für die Gesundheit zu tun.
Der Kurs umfasst insgesamt 12 Trainingseinheiten, und 
wir legen besonderen Wert darauf, den individuellen An-
forderungen und Bedürfnissen der Senioren gerecht zu 
werden. Die Übungen werden entsprechend angepasst, 
um die körperliche Fitness zu verbessern und gleichzei-
tig auf eine schonende Weise zu trainieren. 
Interessierte können sich ab sofort für den Senioren Fit-
nesskurs anmelden. Klaus Kollowein steht für Anmeldun-
gen telefonisch unter 0664/88355545 oder per E-Mail 
unter office@runix.at zur Verfügung. Selbstverständlich 
ist auch eine persönliche Anmeldung direkt vor Ort im 
Gesundheitszentrum möglich. 
Der Kurs verspricht nicht nur eine Steigerung der körper-
lichen Fitness, sondern bietet auch eine ausgezeichnete 
Gelegenheit, Gleichgesinnte zu treffen und in einer mo-
tivierenden Gruppenatmosphäre aktiv zu sein. Der Start-
schuss für den Senioren Fitnesskurs fällt am 9. Jänner – 
seien Sie dabei!

Bodyweight Fitness
Bodyweight Fitness ist eine einzigartige Trainingsmög-
lichkeit, bei der wir alles auf das Wesentliche reduzieren.
In diesem Gruppenkurs werden wir gemeinsam an unse-
re Grenzen gehen, die Fettverbrennung ankurbeln und 
den Stoffwechsel so richtig in Schwung bringen. Der Fo-
kus liegt darauf, effektive Übungen durchzuführen, die 
deine Muskeln stärken, deine Ausdauer verbessern und 
deinen Körper straffen. Dabei nutzen wir nicht nur die 
Kraft deines eigenen Körpers, sondern integrieren auch 
funktionelle Kleingeräte, um zusätzliche Herausforderun-
gen zu schaffen und deine Trainingsergebnisse zu maxi-
mieren.
Bodyweight Fitness ist mehr als nur ein Training - es ist 
eine motivierende und inspirierende Gruppenerfahrung. 
Gemeinsam in der Gruppe zu trainieren, macht nicht nur 
mehr Spaß, sondern steigert auch deine Motivation und 
bringt dich dazu, das Beste aus dir herauszuholen.

Das Wintersemester umfasst insgesamt 12 Trainings-
einheiten. Kursbeitrag: 159,- Start ist am 09.01.2024 
- Turnsaal Step Gästehäuser.

Bodyweight Fitness ist für alle Fitnesslevel geeignet. 
Anmeldung bei Klaus Kollowein,office@runix.at Tel.: 
0664/88355545

Senioren Fitness
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   Wir 
gratulieren! 

ZU M  G E B U RTSTAG

Ing. Felix Büchler 75
Gerhard Glatzhofer 75
Ingrid Maria Hermann 75
Theresia Marth 75
Gregor Pepics 75
Kurt Pfeiffer 75
Maria Szemes 75
Gertrude Gremsl 80
Irma Heissenberger 80
Wilma Plattner 80
Ing. Kurt Johann Schreiber 80
Ferdinand Josef Graf 85
Hedwig Hatraka 91
Agnes Stecker 91
Alois Grill 92
Margarete Wukits 92
Alfred Brunner 93
Maria Fülöp 93
Cäcilia Wappel 93
Magdalena Putz 95
Franz Ferdinand Koller 96

S I L B E R N E  H O C H Z E I T

Bettina und Johann Roman Posch

UNSERE JÜNGSTEN PINKAFELDER:INNEN  

Caro Marie Karner
am 07. November 2023

Eltern: Katrin und Michael Karner

Mila Piff
am 08. November 2023

Eltern: Michaela Piff und Marcel Bubich

Lena Dampf
am 09. November 2023

Eltern: Ramona Kappel und Martin Dampf

Maximilian Siegfried Stelzer
am 21. November 2023

Eltern: Anna-Lena und Philipp Stelzer

NOTAR-SPRECHTAGE IM RATHAUS
Die erste Beratung ist kostenlos! Jede weitere wird in Rechnung gestellt.

 MO 08. 01. 2024 
09.00 Uhr

Öffentl. Notar 
Dr. BAJLICZ & Partner

Tel.: 03352/38214
notariat@bajlicz.at

DO 18. 01. 2024 
10.00 Uhr

Öffentl. Notar 
Mag. Robert BENCSICS

Tel.: 03352/32426
notariat@lehner-bencsics.at

MI 24. 01. 2024 
10.00 Uhr

Öffentl. Notar 
Mag. Andreas LINZER

Tel.: 03352/32586
andreas.linzer@notar.at

Bitte um Voranmeldung!

Die Mitglieder des
UNION Kegelvereines 

wünschen für 2024
Gesundheit, Optimismus und Lebensfreude!

Wir freuen uns, über Interessierte, die an unseren
wöchentlichen Kegelnachmittagen mitmachen möchten!

Kontakte: Karl Ziermann 0664/1929593;
Fritz Dittel 0676/3108615; Elfi Pinter 0699/10445926;

Angelika Rosner 0650/5800430; Franz Ringhofer 0664/5205020



INFOS JÄNNER 2024

TERMINE/VERANSTALTUNGEN

30.12.2023 und
01.01.2024
18.00 Uhr

Neujahrskonzert der Stadtkapelle Pinkafeld 
in der Fachhochschule Pinkafeld

12.01.2024
14.00 - 16.00  Uhr

Pinkafelder Waldspaziergang mit Dietmar 
Gruber (Waldpädagoge)
Treffpunkt: Parkplatz beim Eisteich

20.01.2024
14.00 - 17.00 Uhr

Kinder Faschingsparty
Volkspartei Pinkafeld und Hochart, Gasthaus 
Weninger, (Reservierungen unter 03357/42218)

20.01.2024
20.00 Uhr

ton.reihe Klavierabend I Antonia Winklmayr
Rathaussaal Pinkafeld, Vorverkauf: € 20,-,
Ermäßigt: € 16,-

25.01.2024
15.00  Uhr

Pensionistentreffen
im Internat der Landesberufsschule

26.01.2024
16.00 - 19.00  Uhr

Lange Nacht der Bildung - HTL, HLW, HLSP 
Pinkafeld – in den Schulen

27.01.2024
ab 14.00 Uhr

Kinderfasching der SPÖ 
Internat der Landesberufsschule Pinkafeld
Voranmeldung: martin.kramer@live.de

27.01.2024
16.00  - 22.00 Uhr

Floriani Punsch der Stadtfeuerwehr 
Feuerwehrhaus Pinkafeld

31.01.2024
14.00  Uhr

Abfahrt zum Parlamentsbesuch mit 
Führung –Teilnahme an der Parlamentssitzung 
auf der Galerie und Empfang durch NR DI Niki 
Berlakovich, Anmeldung bis 07.01.2024 bei 
Vizebürgermeisterin Carina Laschober-Luif
Tel.: 0664/1337567

Alle Veranstaltungstermine finden Sie unter: www.pinkafeld.gv.at

Redaktionsschluss für die Feber-Ausgabe „Stadtinfo” ist am 14. Jänner  2024!

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister 3. LT-Präs. Prof. Mag. Kurt Maczek
Info: Stadtgemeinde Pinkafeld, Tel.: 03357/42351-18, E-mail: post@pinkafeld.bgld.gv.at, Internet: www.pinkafeld.gv.at

ÄRZTE BEREITSCHAFTSDIENST
von 8 - 16 Uhr  ·  ACHTUNG: Kein Nachtdienst von 16 - 8 Uhr früh!

MO 01.01. Dr. M. Cappy
J. Haydngasse 4, Bernstein 0670/60 76 344

SA 06.01.
Dr. B. Zalka
Bahnhofstraße 1
Oberschützen

03353/78 58
0664/41 12 983

SO 07.01.
Dr. E. Bekto
Am Kurplatz 2 d
Bad Tatzmannsdorf

03353/36 899
0681/84 18 48 24

SA 13.01.
Dr. E. Bekto
Am Kurplatz 2 d
Bad Tatzmannsdorf

03353/36 899
0681/84 18 48 24

SO 14.01. Dr. M. Cappy
J. Haydngasse 4, Bernstein 0670/60 76 344

SA 20. + SO 21.01. Dr. G. Koller
Grafenschachen 114/1

03359/25 64
0677/61 43 30 55

SA 27.01.
Dr. S. Schmiedtberger-
Harrer, Am Kurplatz 2 d
Bad Tatzmannsdorf

03353/85 54
0699/15 02 72 12

SO 28.01.
Dr. B. Zalka
Bahnhofstraße 1
Oberschützen

03353/78 58
0664/41 12 983

Ärzte Notruf
141

Rettung
14844

Notruf-Rettung
144

DIENSTBEREITSCHAFT 
APOTHEKE «ZUM SALVATOR»

13. bis 20. Jänner 2024
jeweils von Samstag 12.00 Uhr bis Samstag 12.00 Uhr

Hauptplatz 12, Pinkafeld, 03357 42348

TERMINE/GASTRONOMIE

30.12.2023
ab 20.00 Uhr

Jahresausklang mit Live Musik
im Vino

31.12.2023 Silvestermenü in der Steinerei
www.die-steinerei.at, office@die-steinerei.at

31.12.2023
ab 18.30 Uhr

Silvestermenü zum Szemes
www.zum-szemes.at, 03357/42305

29.12.2023 bis
07.01.2024

01.01.2024 Ruhetag

Mostschank am Kalvarienberg • Familie Luif
MO ab 17.00 Uhr, DI bis SO und Feiertags
von 12.00 bis 22.00 Uhr

Alle Veranstaltungstermine finden Sie unter: www.pinkafeld.gv.at

Oliver ZANKL
0676/88144619
oliver.zankl@sos-
kinderdorf.at

Hannah GRANDITS
0676/849355805
hannah.grandits@sos-
kinderdorf.at

Rene WAGNER
0664/78453002
rene.wagner@sos-
kinderdorf.at

A LT S T O F F S A M M E L Z E N T R U M 

Dienstag, 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr & Freitag, 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
jeder 1. Samstag im Monat 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Zum Kreuzweg 1 B · 0676/849 355 105 · umwelt@pinkafeld.bgld.gv.at

Aktuelle Informationen finden Sie auf der Facebook-Seite der 
Stadtgemeinde Pinkafeld und auf unserem Instagram-Account.

FACEBOOK-SEITE &
INSTAGRAM-ACCOUNT


